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Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Andreas Hupke 
 
Herrn 
Bürgeramtsleiter 
Dr. Ulrich Höver 
 
Herrn  
Oberbürgermeister 
Fritz Schramma 

05.06.08 
Antrag gem. § 3 GeschO des Rates und der Bezirksvertretungen 
 
Sehr geehrte Herren, 
die CDU-Fraktion in der BV 1 bittet Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der 
nächsten Bezirkvertretungssitzung zu setzen: 
 
Betr.: Optimierung der Bepflasterung  von Plätzen und Straßenzügen in der Innenstadt 
 
Die BV 1 bittet die Verwaltung, als Pilotprojekt geeignete Straßen- und Platzpflasterflächen 
in der Innenstadt mit einem neu entwickelten, wasserdurchlässigen Fugenmörtel zu verfugen. 
 
 
Begründung:  
Die maschinelle Reinigung von gepflasterten Plätzen und Straßen hat sich als nicht besonders 
effektiv erwiesen, da vor allem die Zigarettenüberreste, Kronkorken, vor allem aber Glas-
scherben zum größten Teil nicht aus den Fugen entfernt werden konnten und somit trotz der 
erbrachten Reinigungsleistungen der Eindruck einer verschmutzten Fläche bleibt. Die Fugen 
des Heumarkts z.B. mussten deshalb  bereits mehrfach manuell durch Auskratzen gesäubert 
werden. Allein die letzte diesbezügliche Säuberung des Platzes von Glasscherben nach Karne-
val hat nach unseren Informationen Kosten von ca. € 7.500 verursacht.  Eine Verfugung mit 
dem neuentwickelten Fugenmörtel würde zu einer Effizienzsteigerung der Reinigung führen 
und die Sauberkeit der Flächen wesentlich erhöhen. Gleichzeitig würde durch die Verfugung 
der immer stärkere Wildwuchs in den Fugen unterbunden. Andere Städte, wie z.B. Bonn, 
setzen diese Art der Verfugung bereits mit Erfolg ein. 
Die Finanzierung der Maßnahme kann aus Mitteln des Programms „Sauberkeit in Köln“ si-
chergestellt werden. Vielleicht finden sich auch die AWB Köln bereit, das Projekt zu spon-
sorn. 
Des weiteren ist langfristig durch den Wegfall der regelmäßig notwendigen manuellen Son-
derreinigungen von Kosteneinsparungen auszugehen. 

 
   Bernhard Mevenkamp 
      (Fraktionsvorsitzender) 


